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Den Armen ein Hoffnungsschimmer, 

den Superreichen zur Nachdenklichkeit.

Inhalt 

Da den meisten Lesern und Hörern der 
Unterschied zwischen rein mathematischen 
und spieltheoretischen Ansätzen sicher fremd 
ist, stellt der Autor ein Kapitel „Backgammon 
und Schach“ ans Ende seines Buches. 
Bekanntlich setzte der Erfinder des 
Schachspiels seine Belohner in Verlegenheit, 
in dem er seinen Lohn aus der Summe von 
Körnern 1 + 2 + 4 + 8 + usw. bis 264 erbat. 
Dieser Wunsch ist bekanntlich unerfüllbar. 
Das exponentielle System beherrscht aber 
unser Zins- und Geldsystem und damit unsere 
Wirtschaft. Backgammon ist insofern ein 
Gegenentwurf, als es naturnäher ist und die 
für alle Weltreligionen wichtige Zahlenmystik 
integriert. Damit will der Autor unser 
kritisches Potential wachrufen und uns 
befähigen, die Tricks der Reichen zu 
durchschauen und den Superreichen Zugang 
zu ihren eigensten langfristigen Interessen zu 
verschaffen. 

Kommentar  

Huschmand Sabet, Jahrgang 1931, studierte 
Elektrotechnik, Philosophie und vergleichende 
Religionswissenschaft. Nach 50 Jahren in der 
Leitung eines mittelständischen 
Unternehmens erhielt er gemeinsam mit M. S. 
Gorbatschow und M. Yunus den „Planetary 
Consciousness Award“. – Durch die 
Ausblutung des Mittelstandes befürchtet er 
den Kollaps der Weltwirtschaft. Einen Ausweg 
sieht er in einer ökosozialen Weltmarktpolitik, 



die letztlich auch im Interesse der 
Superreichen liegt. 

 


